
Premiere zum Auftakt der Bensheimer Musiktage: Das Collegium Musicum Bergstr. e.V. und der 

Frankfurter German-American Community Choir durften sich beim ersten gemeinsamen Konzert über 

eine sehr gut besuchte Weststadtkirche Sankt Laurentius freuen. Dirigiert wurde das rund einstündige 

Programm von Kushtrim Gashi und Linda Horowitz, die damit nach fast 30 Jahren zugleich ihren 

Abschied als Leiterin des vor einem halben Jahrhundert gegründeten GACC feierte… 

Beseelt gesungene Werke 

Die gebürtige Kalifornierin Linda Horowitz wurde vor allem als Musikpädagogin an der Darmstädter 

Akademie für Tonkunst zu einer echten Institution  -  auch für Kushtrim Gashi, der bei ihr studierte. 

Wunderbar beseelt gesungen zu Beginn die Hymne „Earth Song“ (2007) von Eric Ticheli (*1958) und 

das erfrischend groovige Spiritual „Glory Glory“ und das innige kleine Juwel „Peace I leave with you“ 

op.8/3 (1891) von Amy Beach (1867-1944), die als erste amerikanische Komponistin überhaupt den 

internationalen Durchbruch schaffte…. 

Der Schwerpunkt des Programms lag freilich auf der Kombination von Chor und Orchester, die schon 

in Felix Mendelssohns berühmtem Choralsatz „Nun danket alle Gott“  aus der 1840 entstandenen 

Lobgesangsinfonie op.52 gewinnend funktionierte. Ähnlich klangschön und ausgewogen gelang Franz 

Schuberts liedhafte frühe G-Dur -Messe D 167 (1815) … 

Denkbar stimmig vereint erschienen an diesem Abend „Star-spangled banner“ (amerikanische 

Nationalhymne) und das Deutschlandlied von Joseph Haydn. Aaron Coplands populäre Version des 

alten Quaker-Songs „Simple Gifts“ (1950) rundete die von Linda Horowitz geleiteten Beiträge trefflich 

ab. 

Unter Kushtrim Gashi steuerte das CMB mit Paul Lavenders Streicherarrangement des 2000 

komponierten Blasorchesterhits „October“ von Eric Whitacre (*1970) ein feines instrumentales 

Intermezzo der stimmungsstärksten Sorte bei… Gashis eigene Chor-Orchester-Version einiger süffiger 

Ensemblelieder von Johannes Brahms geriet ebenfalls so wirkungsvoll, dass vielleicht sogar der 

kritische Komponist selbst überzeugt gewesen wäre … 

 


